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für 0 nu, 7 5 Werder 


Bezugspreis monatlich 1,530 Danziger Gulden. 


En 23 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


| Beſchluß. 

Der Beginn der Schonzeit für das Jahr 1928 wird für Birk⸗ 
hähne auf den 1. Juni und für Faſanen⸗ und Haſelhähne auf den 
18. Mai feſtgeſetzt. 

Danzig, den 12. Mai 1928. 

Das Berwaltungsgericht I. Auen, 
gez. Dr. Weber. 


Nr. . | 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 24. Mai 1928. 
Der Landrat. 


) Seſtnahmeerſuchen. 

Die Polizeiorgane des Ureiſes erſuche ich, Ermittlungen nach 
dem polniſchen Staatsangehörigen Arbeiter Wladislaw Szydlowski, 
20 Jahre alt, der ſich auch Anton Rogowski nennt, anzuſtellen, ihn 
im Ermittlungsfalle feſtzunehmen und mir zu Tgb. Nr. 3090 L teles 
foniſch Bericht zu erſtatten. 

Perſonalbeſchreibung: 
beugt, hellblond, bartlos, längliche Naſe, rund um die Naſe Sommer⸗ 
ſproſſen, ſpricht dentſch und polniſch, 

b ae den 2. Juni 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 3. 


Nr. 2, 


1,25 m groß, ſchwerer Gang, ge⸗ 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden fowie die Herren Landjäger 
und das Schupokommando des Kreijes erſuche ich, Ermittelungen 
nach dem Aufenthalt der Arbeiterin Wanda Hedmanski, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Neumünſterberg, anzuſtellen und mir im Erfolgsfall zu 
Tab. Nr. 3475 £ Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 50. Mai 1928. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Amtsbezirk Gr. Lichtenau. 
Amtsvorſteher Strich in Gr. Lichtenau iſt vom 4. 6. — 4. 7. d. 
Is. verreiſt. Die Amtsvorſtehergeſchäfte werden in dieſer Zeit von 
dem Relpprtgetendgn Amtsvorſteher Hugo Tornier in Par ſchau wahr» 
genommen. 
Tiegenhof, den 30. Mai 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


# 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Auf Grund des Geſetzes, betreffend die Vornahme regelmäßiger 


Erhebungen im Bereiche der Landwirtſchaft der Freien Stadt Danzig 


vom 15. März 1925 (Geſ. Bl. Nr. 11, Seite 25) und der Senatsver⸗ 
ordnung vom 22. Mai 1925 (St. A. Nr. 40 Seite 157) findet in 
der Zeit vom l. bis 20. Juni 1928 eine Anbau⸗ und 
Grnteflächenerhebung ftatt. 

Die dazu erfor en Vordrucke hat das Statiſtiſche Landesamt 
den Gemeinde» und Gutsvorſtänden inzwiſchen zugeſandt. Ortsvor⸗ 
ſtände, die bis zum 5. Juni noch nicht in den Beſitz der Vordrucke 
gelangt find, müſſen dieſe 5 der wech en Behörde ſofert 
anfordern nn 3 

Danzig, den 1. Juni 1928. 1 N 

e 22 90 deen eln Hanzig. 
* Un { 


Gefunden 


Auf der nete breiten Trift im Neihpünfterberger Nieder⸗ 


felde iſt eine ſchwarze Ledertaſche mit Inhalt gefunden worden. Der 
rechtmäßige Eigentümer wird hiermit aufgefordert, ſich binnen q 


wird. 
I: Betrpathen: den 26. Mai 1328. 


0 ehen, 


Wochen zu melden, andernfalls mit der . geſetzlich e ME 


Neuteich, den 6. Juni 


175 


5 
1 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5 
4 


6. Autrag auf Ert 


1928 


Formularverlag. 


„gap Formulare find fertiggeftellt und am Lager: 
Nr. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über die@inladung zurchemeindeſitzung. 
5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde. 


ſitzung. 
„Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 


D 


ar 


des Unterſtützungswohnſitzes 


6. Anfrage über Ak Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
285 Ae für auswärtige Armenverbände. | 
Rechnungen für den Landarmenverband. 
A Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungen. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antragse und Fragebogen auf Erwerbs loſenunter ⸗ 
tützung. 
12. nen Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
ı2a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. a 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
13. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 


14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 


14. dahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
1. 

16. Steuerzettel u. Euitungs buch über Gemeindeſteuern. 
17. Mahnzettel. f 
18. Peffentliche Steuermahnung. 

19. Erſuchen an eine andere Behörde um e 


20. Dfänbunasbefchl, 


einer 5wangs vo 0 


e 


21. Suſtellungsurkunde. 1 105 


22. Pfändungsprotofoll 


25. Pfändungs protokoll bei fruchtloſem Pfändungsverfugh: 


24. Derſteierungsprotokoll. 
25. Sahlungsverbot, 
26. Heberweifungsbefchluß. 


27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Uberkeifäings: 


beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su ⸗ 
ftellungstag des Sahlungsverbotes, 


28a, Abſchrift des Hahlungsverbotes an den Gläubiger 


29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Hahlungsverbotes an den 
Kade 
50. melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
522 ôòuzugsmeldung. 
52bfortzugsmeldung, 


Me) 


. 52c$remdenmeldezettel. 


33. Doranſchlag der Gemeinde. 

34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Mae 
fteuerzujähläge, 

. Urliften für Schöffen oder Geſchworene. N 

Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheiſ e 


. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 5 
Amtliche Nachtichten zur Aufnahme eines ae 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Noten über einen Geiſteskranken uf, 
eilung eines Wandergewerbeſcheines. 
7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewer ec 
8. Perſonalbogen für die Begleitperfon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 0 
‚10. Kataſterblatt für die Seer e „ 
11. cührungsatteſt. 
12. Strafverfügung. e e e NEE Rh 
RR e Derachmung: U RN, 


Abt. A Nr. 


* * 70 


14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
71 5 ’ 
6 N Deutſchland. 
164 Urſprungszeugnis (für Märkte). 0 
17. Strafaktenbogen. 
18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 
19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 
Für Schiedsmänner: 
1. Vorladung für den Kläger. 
2. Vorladung für den Derflagten. 

Fr „ „ Afeſt. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


11 " 77 
1 1 17 
71 „5 * 
77 77 LU 
„ ) 7 17 


7 77 17 


Abt. Schiedsm. Nr. 


” n ” 


Barum's „Hohe Schule zwiſchen Himmel und 
Erde“, d. h. die ſenſationelle Kunſtflugſchau des Barum'ſchen 
Luftgeſchwaders, mit dem berühmten Sturzflieger Weiß 
an der Spitze, hat einen ausgezeichneten Auftakt zu dem 
am Mittwoch, 6. Juni, auf dem Dominiksgelände in 
Danzig beginnenden Gaſtſpiel des 4 Maſten⸗Rieſen⸗Circus 
Barum gegeben. Ueberall in Danzig und Umgegend 


ſpricht man von dieſen grandioſen Schauflügen voller Be- der atemraubende Akt: „Das Abſchießen eines Menſchen 


1 4 lasten Riesen- Circus 


Danzig. 


Dominiksgelände (Breitenbachbrücke) 


97 


16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


— 1 5 


wunderung und ſpendet den verwegenen Piloten Worte 
höchſter Anerkennung. Man hat dadurch bereits einen 


Vorgeſchmack bekommen von all den vielen Herrlichkei⸗ 


ten, die Barum, in faſt hundert großen Transportwagen 
verpackt, den Danzigern diesmal mitgebracht hat. Die 
Zeltbauten ſind ſeit ſeinem letzten Hierſein zu gigantiſcher 
Größe geworden und ſeine Darbietungen grenzen — nach 
den Berichten der großen auswertigen Zeitungen — ans 
Fabelhafte. Barum zeigt diesmal als einen ſeiner Haupt⸗ 
ſchlager eine große amerikaniſche Revue, in der die 50 
feſchen Barumgirls in blendend ſchönen Koſtümen mit⸗ 
wirken, ein unvergeßliches Bild von märchenhafter Pracht. 
Seine Völkerſchar und die große Barum⸗Karawane ſind 
weitere Attraktionen, die das lebhafteſte Intereſſe von alt 
und jung finden werden. Die wirklich exzellenten Inſaſſen 
des berühmten Barum'ſchen Marſtalls bilden das Ent⸗ 
zücken aller Pferdekenner und die Dreſſuren der Elefan⸗ 
tenpferde, der Kamelgruppe, der Zebras und der anderen 
exotiſchen Tiere erregen bei groß und klein das größte 
Aufſehen. Japaniſche, indiſche, afrikaniſche und Artiſten 
erſten Ranges anderer Länder bieten hoch zu Roß und 
in andern Künſten eine herrliche Augenweide, während 


aus einer Riejenkanone” das 
allergrößte Staunen der ſtets 
nach Tauſenden zählenden 
Menge herausfordert. Alle 
die glänzenden Darbietungen 
der weltberühmten Barum⸗ 
Schau werden umrahmt von 
einem ſtark beſetzten unifor⸗ 
mierten Tſcherkeſſenorcheſter, 
deſſen muſikaliſche Qualität 
gerühmt wird. Jeder Be⸗ 
ſucher des Circus Barum 
nimmt eine Erinnerung fürs 
Leben mit nach Hauſe und 
wird geſtehen, daß er Beſſe⸗ 
res auf dem Gebiete eircenſi⸗ 
ſcher Künſte niemals geſehen 
hat! Darum: zu Barum! 
Man beachte die Anzeige im 


BSR 


2.0 ST 1 RE 


heutigen Inſeratenteil. 


Dod „dor 
wi 


Mittwoch, 6. Juni, 20 Uhr: Eröff- 
nungs⸗-Vorstellung. Täglich Anfang 
20 Uhr. Eintrittspreise von 80 P 
(tür Galerie) bis 7 G (für den besten 
Logensitz). 7., 10., 11. und 13. Juni 
auch nachmittags (15 Uhr). Nach-- 


für Frühjahr und Sommer 
mittags zahlen Kinder bis zum Alter 5 4 

von 12 Jahren halbe Preise. Sonntag, Mode-Alben wider. 

10. Juni, 10-12 Uhr: Oeffentliche Dayers Mode-Führer 

Probe, Stallbesichtigung u. Konzert. u RR 

Vorverkauf: Loeser & Wolff, Lang⸗ Band li: f 

gasse 14 (Tel. 28776). Die Cir- e ee 

cuskassen sind täglich von 10 ee (lat) 
Uhr ab ununterbrochen geöffnet. ER SINE 


Atos und Fahrradwache im Circus. REN 


Bayer-Terag, Leipzig? 


ws | Inſerieren bringt Gewinn 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). * 


